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Der neueTherma
Geschirrspüler
jetzt bereits ab
Ft.1985.-!

Wir kennen keinen
gleichwertigen,
der billiger
und keinen billigeren,
der gleichwertig ist.

Ein jeder tut,
was er kann

In den sozialistischen
Volksdemokratien des Ostens, von denen
der Menschheit das Heil und der
ewige Frieden versprochen wird,
gehört das Land den Bauern, die
Fabriken gehören den Arbeitern,
und das, was auf dem Land und
in den Fabriken erarbeitet wird,
gehört dem Staat, der aber auch

volkseigen ist und den Arbeitern
und Bauern gehört. So sagt man es

ihnen jedenfalls. Nur den
Funktionären gehört eigentlich nichts,
obwohl sie alles in der Hand
haben und die Macht ausüben.
Natürlich nur stellvertretend für die
Arbeiter und Bauern, weil die das

doch nicht könnten.
Für die Bauern müsste es also

eine Lust sein, ihr Land zu bestellen,

wie es für die Arbeiter kein
grösseres Vergnügen geben müsste,
als in ihren Betrieben, wirklich
ihnen als volkseigen gehörenden
Betrieben, zu arbeiten. In den
verrufenen kapitalistischen Ländern
gibt es das nämlich, dass ein
Mensch, der für sich selber und
für den eigenen Betrieb arbeitet,
seine Arbeit mit Interesse, Lust
und Anteilnahme tut. Nicht selten

geschieht das sogar in einem fremden

Betrieb.
Merkwürdiger- und unverständlicherweise

hört man aus den
volksdemokratischen sozialistischen
Ländern, wo Land und Fabriken
dem Volk zu eigen sind, immer
wieder das Gegenteil. Selbst die
volkseigenen Funktionäre geben
das zu.

Andererseits bringt, wie man
hört, in Russland das winzige
Stückchen Land, das den Bauern
für den Eigenbedarf verblieben ist,
den zehnfachen Ertrag des
Kollektivbodens. In den Fabriken
wiederum verschwindet ein guter Teil
des Materials, und als die bestbezahlte

und auch mit Anteilnahme
verrichtete Arbeit gilt die, die ein
Arbeiter nach seiner Tätigkeit in
der Fabrik als Schwarzarbeiter -
sozusagen als kleiner Privatunternehmer

also - macht.
Kürzlich erzählte ein Ingenieur,

der für sein - kapitalistisches -
westdeutsches Unternehmen in
Rumänien Maschinen aufstellte und
dabei mit Rumänen zusammenarbeitete,

dass er einen der
rumänischen Arbeiter gefragt habe, warum

er eigentlich nicht ordentlich
arbeite.

Darauf erhielt er von dem Mann
die Antwort: «Der Staat tut so,
als würde er mich bezahlen, und
ich tue so, als würde ich arbeiten.»

Womit ja eigentlich beide Teile
einen - wenn auch stillschweigend
abgeschlossenen - Vertrag unter den

gleichen Bedingungen erfüllten.
Till
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